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aC des au ohne weifel sehr VerT: menschenverachtenden Tötungs und Zer:
dienstvolle Theologengeneration hat urchiec StÖörUuNgSWi aller Krie  renden, die er
ten und für den s1e Manche Diffamierungen hat die außerst gefährliche Tätigkeitun
In Kauf nehmen Uussen, den abgı (?) Bildreporter iImmer wieder unterbinden
nen Kapiteln der Theologiegeschichte Zzählt. Es suchen Bilddokumente dieser Art tragen eNT:

Zzuwarten, WI1e demnächst der theologi scheidend dazu Del, den jeg als Miüittel ZUT LÖ-
scheLedieser (eneration VON SUuNg VON Konflikten 1p1 äachten.

Iheologen und ]1heologinnen aus wird als (‚emälde und Grafiken gleichen
Norbert Mette, ortmun In  ts, gelten Kamera-Auinahmen als realisti:

sSscher und aber NUr vorge yobjektiver«,
SINd S1e Ja mit 111e VON yObjektiven« produziert.

Medien und rieg |ie dokumentierten (ewalttaten und eren
Folgen werden aber dennoch sehr unterschle

Susan Sontag ich wahrgenommen mMit zustimmender Be:
Das Leiden anderer betrachten geisterung oder mit ablehnendem Entsetzen, mit

/Originaltitel: Regarding Fhe an ofOthers. Schadenfreude oder mit ZOrN, mit voyeuristi-
New York scher Neugier oder mMi1t scheu eicC und s1ie 16

Se1Il auch sehr verschiedene onen AQus undAus dem Englischen VvVon eiınnar: Kalser
München/Wien: Car/| Hanser-Verlag 2003
1572 Seiten, Fur-D 15,90 a Fur-A 16,40 a sr 29,- sowohl individuell WwI1e auch In Gruppen

und ganzen Gesellschaften
Die Verfasserin eht als Schriftstellerin, Kultur- Mit akribischer Sorgfalt analysiert die Ver-
Kritikerin, Film: und Theater-Regisseurin INn den asser1n die Sichten und die Möglichkeiten der
USA das hier vorgestellte Buch, e1Ne krit!: Foto-Reporter und 1Nnrer uftraggeber DZW. Ge-
sche Untersuchung VON Kriegs-Fotografien, ET - genspieler, ehbenso auch die Haltungen und Re:
1e s1e den Friedenspreis des eutischen Buch: aktionen der Betrachter, welters die feststellbaren
handels 2003 Irends 1M Lauf der Zeit SOWI1Ee verstaärkende und

Allen Zeitungslesern, Kinobesuchern und abschwächende Momente Ure das Nieder
Fernsehern SiNnd ilder, die rausamkeiten und reißen letzter Tabus und URC Gewöhnung
Schrecken aus Kriegen und Terroranschlägen Z@]1- Jlerror und (Grauen
SCcnN, se1it Jahrzehnten bekannt OTOS dus dem edauern oder auch WEeIl1S

Kampfgeschehen und VonNn Kriegsopfern ehören s1e au hin, dass die Je verschiedene Distanz
se1t langem Z propagandistischen Teil der zwischen dem fotografierten (Geschehen und

Kriegsführung: DIie yelgenen« eute dem Betrachten desselben das Interesse und die
onen der Betrachter entscheidend mitbe-oder der TOoNt— Sind für den Kriegseinsatz

begeistern oder wenigstens motivieren, der mMm Das ist Ja GottseiDank! weit VON unNns

Weltöffentlichkeit sollen die eCc  eit des WCE, gallZ Woanders; WIT haben damit nichts

Krieges und eigene rfolge suggeriert werden, LUN; De] uns oibt S das NIC mehr und
und die e1Nnde SiNnd emütgen oder sychisch aukKasus ehören doch nicht Europa!

vernichten, ihren Widerstand rechen. Der Konsum Von jegs: und Terror-Bildern
In letzter Zeit freilich signalisieren solche nähert sich dem (JeNUSss VON pornografischen

Aufnahmen mehr und mehr auiruttie itik Darstellu: Für große Gruppen VON S@e1-
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Feministische Theologiesationsgellen Betrachtern esellen sich terror and

abwechs.  reich SC X and crime. Sie alle
hieten Unte auf Kosten VoNn wehr- und lIrene leıcht Claudıa ake| , eTanıe
anscheinend auch ehrlosen Opfern, enen aber Rıeger-Goertz (Hg.)
1M übrigen die gleiche Menschenwürde und die: Arbeitsbuc Feministische Theologıe
selben Menschenrechte zugesprochen werden, Inhalte, efhoden und Materialien och
WI1e ater und Betrachter S1e sich selbst In schule, Erwachsenenbildung und emMmeInNAde

spruch nehmen Auf der einen Seite abgrundtie Gütersloh Fd Chr. Kaiser/Gütersloher Verlagshaus 2003
380 Seiten, mit D-Rom,e Würdelosigkeit der » VVürdigen«, auf der al- Fur-D 27,95 a Fur-A 28,80 a SEr 49,60

eren e1te der Auischrei der

yEentwürdigten«! 995 tellten Lozentinnen 1M Zuge e1ines Erian:
Mit ecC ordert die Verfasserin VON der rungsaustauschs fest, dass eine jede »das Rad NEeu

weltweit einen ppe der VOI (‚eschehen rüinden9Wenn s1e e1n inführungsse
stanzierten Betrachter das Instnehmen des Aus: MInNar feministischer eOl0 konziplerte.
geliefertseins der Millionen unschuldiger Opfer, [)as 1st 1U NIG me  =ı nötig Aus der Praxis TÜr
eren NIC 11UT durch die Gewalttaten, die Praxis insgesamt Z lehrerfahrene

feministische Theologinnen auf 38) Seiten NICondern auch In Kriegsfotos TasUuscC missachtet
erschein NUur einen oMp Überblick über seit den

Die ektüre des Buches MaC NaC  en 19entwickeltes feministisch-theolo-
ich und betroffen, bgleich es kein einziges FOotOo gisches Wissen erarbeitet, ondern 6S auch TÜr

ze1igt |)ieser bewusste erZic zwingt dazu, das die Vermittlung Universitäten, in der ET

argelegte edenke Das auffallende wachsenenbildung und der emelnde aufbe
SsOowohl e1ines 1NSs ema einführenden Vorworts reitet.
wWwI1Ie auch VON Überschriften den einzelnen Das Y  e1  uch Fkeministische ]heologie«
Kapiteln nötgt dazu, sich unvorbereitet und VOT- umfasst 19 Kapitel, die 1n drel eıle gegliedert
urteilslos auf die analytisch-kritischen SIN! Der Teil » Voraussetzungen« SetzZt sich

gen einzulassen zusam men dus Je einem Kapitel rundbegr1
Das Buch Sste nicht die Bilder, ondern die ien feministischer eologie, nrer erortung

dargeste:d die nicht dargestellten!) und feministischer Wissenschaftskritik.
pfer VoOoN jeg und EW den Vordergrund zweiten Teil »Grundlagen« werden Gottesrede,
der Aufmerksamkeit und €1 die ab. Bibelauslegung, Anthropologie und Christologi
ogrundtiefe Bösartigkeit, der enschen ÜDe: er dritte Teil »Konkrelonen« Dletet
rall fahig WarTel und imme wieder fähig SiNd, Kapitel den Ihemen Christentumsgeschichte,
schonungslos und demaskierend auf. Ein NOT: religiöse Sozlalisation, Körper und EXUa-

wendiger und eindringlicher ppe. Versöh:-: ität, Ökofeminismus, und eWi SÜUn:
de, Kirche, Liturgle, Spiritualität und Mystk, Ma:-:NUNg und Frieden, dem sich möglichst viele Her.:

zen und (sewissen öffnen müuüssen! Ma SOWI1Ee kontextuelle Theologien.
Philıpp Harnoncourt, Graz es Kapitel beginnt mit einer inhaltlichen

kinführung IM eines Lexikon:  els.
chluss 1ese werden Lernziele Z  3 jeweili-
gen ema ormulher‘ und spezielle | iteratur aul-
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